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Bezirk Lüneburg 
Faustball 

� unsere Homepage: www.faustball-bezirk-lueneburg.de  

Protokoll  
zur Sitzung des Bezirksfachausschusses 

am Sonnabend, 10.02.2007 in Wangersen (Heimathaus)   
Beginn 14:45Uhr # Ende 18:15Uhr 

 

   

 

Teilnehmer Teilnehmer Nicht anwesend Verteiler 

Andreas Kautz – BFW 
Günther Ristel – stv. BFW / 
WR Erwachsene / Kassenwart 
Malte Seemann – WR Jugend/Lehr-
wart 
Holger Grossert - Staffelleiter BOL D 
Ewald Albers - Pressewart 
Stefan Bunjes - Jugendwart 
Bernd Schnackenberg – KFW STD 
Dietrich Schäfer – KFW UE 
Albert Beneke – Gast 
Marcus Thrun - Gast 

 Entschuldigt: 
Andre Schwanke – Schriftwart 
Wolfgang Mysegades – KFW OHZ 
Tine Seitz – KFW SFA 
Bernhard Wolf – Schiedsrichterwart / 
KFW HAR 
Karl Lechelt – Staffelleiter BOL H 
Peter Horn – stv. WR Jugend / KFW LG 

Nicht entschuldigt: 
Curt Cordes – KFW ROW 
Hubertus Schnäcker – KFW Lü-DAN 
Helmut Steffens – KFW CUX 
Kurt Müffelmann – KFW VER 

Mitglieder im BFA 
Kreisfachwarte 
Und für die Homepage 

Lfd. Nr. Thema Wer mach was? 
Ggf. Beteiligte? 

Bis wann? Erl.? 

1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
Bezirksfachwart Andreas Kautz (AK) begrüßte die Mitglieder des Bezirksfachausschusses, die Kreisfach-
warte und die anwesenden Gäste im Heimathaus in Wangersen. Leider war keiner der aus dem Turnkreis 
Stade eingeladenen Vereine anwesend (kurzfriste Einladung und zeitliche Überschneidung mit den Auf-
stiegsspielen zur 1. BL Nord in Kutenholz mit Hammah und Essel). AK stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

BFW   

2 Genehmigung des Protokolls vom 28. Oktober 2006 (Schneverdingen): 
Das Protokoll wurde von Andre Schwanke per E-Mail verteilt. Einwendungen wurden nicht vorgebracht, so 
dass das Protokoll als genehmigt gilt. 

BFW   

3 Bericht des 1. Vorsitzenden: 

♦ Landestrainerrat, 02.02.07 
o Ehrung Faustballer/in, Trainer/in und Mannschaft des Jahres 2006 – Elke Bösch, Trainerin 

BFW 
 
 

 
 
 

 
 
 



 

Bezirk Lüneburg 
Faustball 
 

Andreas Kautz � Am Flachsfeld 2 � 28857 Syke � Tel: 04242/160316 �  E-Mail: Andreas-Kautz@arcor.de � Fax: 069/13304310769 
 

Seite 2 von 7 

(TSV Hagenah) und die wbl. Jugend B des MTV Wangersen, Mannschaft heißen zwei Sieger aus 
dem Bezirk Lüneburg. 

o Niedersachsenschild - folgende Beschlüsse wurden gefasst – gültig ab 2007: 
- Modus: Analog dem Deutschlandpokal und je Bezirk und Klasse nur noch 2 Team (unser Be-

zirk hatte bisher in der D + E – Jugend je 3 Teams am Start). In der Klasse spielt Jeder-gegen-
Jeden (Einzel- und Gesamtwertung) 

- Termin: parallel dem Junioren Deutschlandpokal; Zeit: 10:30 Uhr – 15:30 Uhr 
- Ausrichter: 12 Felder (Schneverdingen / Wangersen) 

o Rotation Jugend E – Es wurde beschlossen, dass die Rotation, aufgrund ihrer sehr guten Ausbil-
dungswirkung, dauerhaft bleibt. Das Regelwerk wird, nach den Erfahrungen bei den letzten LM, 
nochmals angepasst (Imke Winter – Torsten Büsselmann), es soll weiter vereinfacht werden. Te-
nor: Weniger ist Mehr, dabei soll der Fair play Gedanke dominieren. Feldgröße und Anzahl Spieler 
– Halle: 10 x 20 mit 3 – 4 Spielern, Feld: 15 x 30 und 4 – 5 Spieler. 

o Trainerausbildung – Lehrgänge finden, wie im NTB Lehrgangsheft angekündigt, statt. Besonder-
heit, ab 2007 wird erstmals eine stärker praxisorientierte Trainerausbildung i.R. des B-Jugend-
Lehrgangs in Wangersen stattfinden (Termin: 25. – 28.05.07). Diese Ausbildung kann sowohl für 
die C oder B – Lizens als auch für die Verlängerung genutzt werden (bitte bei Anmeldung ange-
ben). Künftig soll die Trainerausbildung im zweijährigem Wechsel mit einer Schiedsrichterausbil-
dung i.R. des B-Jugend-Lehrgangs angeboten werden. 

o Langeslehrgänge – Termine: Schüler/In in Armtorf (6./7.07.), Jugend in Moslesfehn (6./7.07.) und 
Junioren/In in Diepenau (17./18.08.) 

o Leistungsstützpunkte – Lt. Beschluss wird künftig ein Kriterienkatalog (6 Punkte) abgefragt. 
Nach einem Jahr Probezeit wird dieser als Grundlage für die Entscheidung im LFA dienen. Für ei-
ne aktuelle Statuserhebung wird der Fragebogen noch im Frühjahr an alle Stützpunkte verschickt. 
Bei den Leistungsstützpunkten handelt es sich um ein Förderung/Unterstützung des Trainers, nicht 
des Vereins. Max. sollen 6 Trainer/Vereine zu einem der 4 Leistungsstützpunkte gehören. 
Im aktuellen Stützpunkt IV wird Schneverdingen ab der Saison 2008 nicht mehr zur Koordination 
zur Verfügung stehen. 

♦ Landesfachtagung, 03.02.07: Das Protokoll wurde von AK bereits per E-Mail zur Verfügung gestellt. 
o  Ehrung Faustballer/in, Trainer/in und Mannschaft des Jahres – Auch im zweiten Jahr war die 

Veranstaltung ein Erfolg. Doch Bernd Schnackenberg bittet schon jetzt alle Aktiven sich Gedanken 
darüber zu machen, wie diese Veranstaltung in 3 – 4 Jahren aussehen können? Was muss z.B. 
passieren, damit mehr Kinder- und Jugendliche an der Veranstaltung teilnehmen? 

o <neue> Passordnung – Freigabe für die nächsthöhere Altersklasse: Diese wird künftig als erfüllt 
vorausgesetzt (Auf Passantrag haben Verein und Erziehungsberechtigter unterschrieben). Damit 
geht die Verantwortung auf den Verein über. Es wird vom LFA (auch TK Faustball) empfohlen, 
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geht die Verantwortung auf den Verein über. Es wird vom LFA (auch TK Faustball) empfohlen, 
dass sich der Verein absichert. Dazu sollte sich der Verein ein ärztliches Attest und die zusätzliche 
Unterschrift der Eltern vorlegen lassen. Die Spielberechtigung bei den aktuellen LM wird auch oh-
ne Freigabevermerk vorausgesetzt. Der NTB wird zum nächsten Deutschen Turntag einen Antrag 
einbringen um die Änderung rückgängig zu machen. Es gilt die, den KFW und den Mitgliedern des 
BFA zur Weiterleitung an die Vereine übermittelte „Amtliche Mitteilung der NTB Pass-Stelle (ab 
2007a)“. Die Verlängerung des Startpasses ist nicht mehr möglich – Gültigkeit: 5 Jahre. 

o Saisonstart auf Landesebene, Terminlisten – Die Landesligen werden künftig grundsätzlich pa-
rallel mit dem 2. Spieltag der Bundesligen in die Saison starten. Damit soll sichergestellt werden, 
dass höherklassige Spieler nicht in niedrigeren Spielklassen „auflaufen“. Die Terminlisten wurden 
angepasst. 

o Regionalobmann NORD – Die Stelle ist weiterhin nicht besetzt. Auch mit dem Hinweis den Ju-
gend- und Erwachsenenbereich zu trennen, konnte noch keine Person verpflichtet werden. Die Ar-
beit wird derzeit von Bernd Schnackenberg selbst erledigt. Interessierte melden sich bitte dort. 

o Beachfaustball – Für die Wettkampfleitung werden nach Mitglieder gesucht! 
o Landesturnfest 2008 in Braunschweig  - Die Organisation übernimmt Manfred Gumboldt. Eine 

Übersicht der Turnfestbeiträge wurde zur Verfügung gestellt (Erwachsene 1 – 5 Tage = 20 €, Kin-
der/Jugendliche = 15 € inkl. Startgeld). Der LFA fasste einen Beschluss, dass i.R. des LTF kein 
Beachfaustball angeboten wird. 

♦ Tanja Arlt (SV Trauen-Oerrel): Nach 10 Jahren Arbeit als Staffelleiterin in der wbl. Jugend B scheidet 
sie mit Ende der Hallensaison 2006/07 aus. Ein Nachfolger wird noch gesucht. 

♦ KFW Celle: Ein Nachfolger ist seit Anfang 2006 noch immer nicht gefunden. Günther Ristel hat alle 
Vereine im TK CE bereits einmal angesprochen. 

♦ Repräsentant bei DM und RM und Schiedsgerichtsvorsitz bei RM: Am 24./25.02. finden RM w14 
in Schneverdingen und m14 in Armstorf statt. Es folgt die BM F30 in Schneverdingen am 24./25.03. 
und am 31.03./01.04. die BM w16 in Hagenah und m16 in Armstorf 

♦ Albert Beneke Faustballstiftung: Mit dem TSV Essel (Bälle), MTV Wangersen (Ständer und Leinen) 
und dem TSV Wrestedt (Trikots) haben wieder Vereine Anträge zur Förderung der Jugendarbeit ge-
stellt. Regelmäßige Förderungen erfolgen  für die Jugend-Ehrung, den Schulturnieren, dem Jugend-
magazin und jetzt aktuell die vielfältige Förderung „rund um die WM 2007“. Alle Infos zur Stiftung gibt 
es im Internet unter: www.Albert-Beneke-Stiftung.de - Nächste Sitzung: 27.04.2007 

♦ Erfolge: In der noch jungen Saison Halle 06/07 gibt es schon einen besonderen Erfolg für einen Ver-
ein aus dem Bezirk zu vermelden: Der TV Jahn Schnerdingen gewann den Hallen-Europapokal der 
Damen. Zur Erfolgsübersicht s. Faustball-Information und Ergebnisübersicht Ewald Albers oder auf 
unserer Homepage in der Rubrik „unsere DM“. 
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♦ Dank: Für die geleistete Arbeit in den Vereinen und für den Bezirk bedanke sich Andreas Kautz bei 
den Mitgliedern des BFA, den Kreisfachwarten und den Vereinsmitgliedern. 

 

 
Alle 

 
 

4 ♦ Wettkampfreferent Erwachsene: Mit der Durchführung des Punktspielbetriebes während der aktuel-
len Saison gibt es keine Probleme. Erfreut äußerte sich Günther Ristel (GR), dass nur 1 oder 2 Mann-
schaften vom Spielbetrieb zurück gezogen wurden. Bisher wurden 2 Ordnungsmaßnahmen ausge-
sprochen. Die Meldegelder werden pünktlich, vereinzelnt nach Mahnung, überwiesen. Das Verfahren 
der Rechnungsstellung hat sich als positiv erwiesen. 
o BOL – Zu Beginn der Hallensaison hat GR eine Umfrage (8 Spieltage, 3 Gewinnsätze oder 5 

Spieltage, 2 Gewinnsätze) unter den Vereinen des Bezirks gemacht, die mit Teams in der BOL 
oder den Landesligen vertreten sind. Ergebnis:mehrheitlich sprachen sich die Vereine für 5 Spiel-
tage aus. Eine Situation die im BFA ausgiebig diskutiert wurde. Es folgte ein einstimmiger Be-
schluss, den Spielbetrieb in der höchsten Spielklasse im Bezirk weiterhin an 8 Spieltagen laufen zu 
lassen. Als wesentliches pro-Argument fiel die Ent-zerrung der Saison mit einer Laufzeit von No-
vember bis Februar (s. auch zu TOP 3 „Saisonstart auf Landesebene“ und Terminlisten). 

♦♦♦♦    Wettkampfreferent Jugend: Bei der Meldung der Jugendteams gab es Probleme. Von einigen Verei-
nen gingen die Meldung verspätet ein und mussten mit zusätzlichem Aufwand für die Staffelleiter „in 
letzter Minute“ berücksichtigt werden. 
o Meldetermin Halle – Dieser wird insgesamt auf den 1.09.d.J. vorgezogen. 
 

� Das Logo der WM soll bei allen Spielplänen der Feldsaison 2007 aufgenommen werden! 

Günther Ristel 
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5 ♦ Kassenwart: Der Bezirksfachausschuss verfügt weiterhin über einen ausgeglichenen, aber leicht rück-
läufigen Kassenbestand. 

♦ Pressewart: Zunächst überraschte Ewald Albers mit der Aussage, dass er im nächsten Jahr seinen 
Posten als Pressewart zur Verfügung stellen möchte. Unterstützt wird EA bereits seit einem Jahr durch 
Wolfgang Bartsch (SV Haddorf) der die Berichte zum Niedersachsenturner einbringt. Über die Nach-
folge von Ewald Albers machen sich bitte alle schon einmal Gedanken. 

♦ Jugendwart:  Stefan Bunjes berichtete zunächst über die Bezirkslehrgänge 2006. Die Umstände und 
den Ablauf sowie die „interne“ Organisation sind bereits mehrfach von verschiedenen Stellen geschil-
dert worden. Der BFA sieht hier insbesondere die Vereine, die Bezirkstrainer und die Stützpunkte in 
der Verantwortung. Für 2007 wird eine straffere Organisation und Information umgesetzt. 
o Nachwuchs-Bundeslehrgänge 2007 – Kadermeldung (s. auch www.faustball-liga.de): Das 

Nachwuchskonzept 2007 des Bundestrainers Olaf Neuenfeld kann auf der Seite der DFBL einge-
sehen werden. Danach sollen die Bezirke in den Bereichen, wo keine Landeslehrgänge stattfinden, 
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ihre förderungswürgigen Nachwuchsspieler der Altersklasse U13 – U15 jeweils melden (Formular 
Landesjugendwart - LJW). Das betrifft insbesondere die Jahrgänge der Jugend D und C (jüngster 
Jahrgang). Der Bezirk erhält für die 2007er-Lehrgänge eine Nachmeldefrist. Meldeempfänger ist 
der LJW Peter Wandel. Dieser wird, in Abstimmung der Meldung der U 13 – U15 von den LM, die 
„meistgenannten“ Spieler an die Bundestrainer melden. Die „Berufung“ des Bundestrainers wird 
den förderungswürigen Nachwuchsspielern direkt von der DFBL zugesandt. Termine: s. Terminlis-
te DFBL. Künftig sollen die Kadermeldungen regelmäßig binnen 1 Woche nach dem Bezirkslehr-
gang (Achtung: spätestens bis zum 31.08.d.J.) an den LJW gehen. 

o Bezirkslehrgänge 2007: Termine – A-C Jugend Fr., 8.06. ab 16:30 Uhr in Wangersen und D+E 
Jugend Sa., 08.09. ab x Uhr in (Bardowick oder Hagenah?); Je Altersklasse werden 4 Felder be-
nötigt. Zur Verpflegung soll den Spielern (wieder) Obst angeboten werden. 

o Treffen der Bezirkstrainer: Zur Information (Lehrgänge 2007 und Nachwuchskonzept der DFBL) 
findet am Freitag, 25. Mai 2007 ein Treffen in Wangersen statt. Beginn: ? Uhr. Einladung folgt. 

♦ Staffelleiter BOL D: Holger Grossert (TuS Bargstedt) übernimmt das Amt mit der Feldsaison 2007. 
♦ KFW Harburg / Schiedsrichterwart: Positiv aus dem TK HAR fällt weiterhin der MTV Ramelsloh auf. 

Die neuformierte m10 hat gleich den Sprung zu den BM geschafft. Die Verlängerung der C-Lizenzen 
laufen. Die z.T. eingereichten und seit 3 – 5 Jahren abgelaufenen Ausweise werden unverlängert zu-
rück gegeben. Diesen Faustballern wird der Besuch eines C-Lehrgangs empfohlen. 

♦ KFW Uelzen: In Vertretung von Jannina Cammann (studiert in Lübeck, spielt aber weiterin für Uelzen) 
berichtet Dietrich Schäfer von einem weiteren Rückgang im TVU. Es ist damit zu rechnen, dass die 2. 
Herren im Sommer nicht mehr gemeldet wird, weil die Aktiven die 1. Herren ergänzen müssen. 

♦♦♦♦    KFW Stade: Bernd Schnackenberg hat eine schriftlichen Bericht eingereicht. Darin hob er u.a. hervor, 
dass u.a. der TuS Bargestedt wieder fest im Spielbetrieb integriert ist. Ferner, dass die Vereine im TK 
Stade bereits im organisatorischen WM-Fieber sind. 

♦♦♦♦    KFW OHZ: Wolfgang Mysegardes berichtete im Vorfeld über einen unveränderten Sachstand im 
Turnkreis. Erfreut zeigte er sich aber dazu, für die i.R. der WM laufende Mini-WM eine ausrichtende 
Schule gefunden zu haben. 
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6 Spielbetrieb im Bezirk - Jugend 
o Region SO (Altbezirk Lüneburg) und NW (Altbezirk Stade) – Selsingen hatte gebeten die Zu-

ordnungen als NW – Verein in den SO-Bereich ausgewogen zu gestalten. Der Mehr-Fahraufwand 
sollte auf mehr Vereine verteilt werden. Das wird bei der nächsten Gesamtspielplanerstellung Ju-
gend berücksichtigt. 

o Jugend F – Albert Beneke machte den Vorschlag auch unsere jüngste Alterklasse wieder getrennt 
nach Mädchen und Jungen auszuschreiben. Die Ausschreibung für die nächste Hallensaison wird 
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getrennt erfolgen. Nach Eingang der Meldungen wird entschieden, ob der Spielbetrieb in den Be-
reichen SO und NW für Mädchen und Jungen getrennt erfolgen kann (Menge) oder ob eine ge-
meinsame Spielrunde beibehalten wird 

o Spielmodus NEU – Im Rahmen der Diskussion für eine längere Saison für alle Mannschaften wird 
der Vorschlag gemacht, zunächst eine gemeinsame (Bereiche SO und NW) einfache Hinrunde zu 
spielen. Platz 1 – 8 spielen dann die BM und ab Platz 9 – x wird dann die Rückrunde gespielt. Es 
besteht einvernehmen, dass dieser Modus ab der Feldsaison `07 für alle Spielklassen umgesetzt 
wird. Ausnahme (aufgrund der Menge): w14, w12 und w10. Hier wird die einfache Hinrunde bereits 
jetzt, aber getrennt in den Bereichen SO und NW gespielt. Die 4 Erstplatzierten spielen die BM. 
Das wird beibehalten. Die A-Jugend spielt weiterhin nur die BM. 

o Qualifikation zur BM – Bernd Schnackenberg stellte zur Diskussion, ob es für „die Breite“ nicht 
besser sei, jeweils nur eine Mannschaft je Verein zu den BM zuzulassen. Ergebnis: Es bleibt bei 
der bisherigen Regelung, dass max. 2 Mannschaften eines Vereins, soweit diese qualifiziert sind, 
bei den BM startberechtigt sind. Anmerkung: Bei LM ist weiterhin nur eine Mannschaft je Verein 
startberechtigt! 

o Nachrücker bei BM – Jede BM soll konsequent mit 8 Mannschaften gespielt werden. Alle Vereine 
sind angehalten, sich nach Qualifikation sofort abzumelden, wenn ein Grund erkennbar ist. Der 
Staffelleiter und Malte Seemann sind zu informieren (Telefon + E-Mail). Ggf. sollten Staffelleiter ei-
nen möglichen Nachrücker schon rechtzeitig vor der BM auf „Stand By“ setzen und informieren. 

o Modus der BM – Der Modus orientiert sich an dem der LM. Es wird von Malte Seemann der Vor-
schlag eingebracht, im Interesse der Öffentlichkeit, künftig mit Halbfinale zu spielen. Ein solcher 
Modus ist allgemein üblich im Sport und auch in den Medien. Der derzeitige Modus ist für die Me-
dien und Zuschauer eher unverständlich. Nach Diskussion wird beschlossen, die BM künftig mit 
Halbfinals zu spielen. Um eine einheitliche Spielweise mit den LM zu haben, wird für die nächste 
LHFT im Okt. `07 ein Antrag vom Bezirk eingebracht. 

o Auszeichnung der BM – Aktuell werden die Plätze 1 – 3 mit einer Medaille ausgezeichnet. Malte 
Seemann stellt den Antrag, künftig die Plätze 1 – 4 mit einer Medaille auszuzeichnen und für die 
Platzierungen 5 – 8 eine Urkunde zu überreichen. Dieser Antrag findet Zustimmung. Es wird ferner 
der Vorschlag gemacht, im Jahr der Faustball WM in Niedersachsen jeden Jugend BM ein Kontin-
gent von 8 Jugendkarten zu überreichen. Auch dieser Antrag wird positiv beschlossen. Für diese 
zusätzliche Auszeichnung soll zur nächsten Sitzung ein Antrag auf Kostenzuschuss bei der Albert-
Beneke-Stiftung gestellt werden. 

o Rotation in der F-Jugend – AK bringt den Vorschlag ein, einmal darüber nachzudenken, ob es, 
nach der Umsetzung der Rotation in der Jugend E, sinnvoll ist, die Rotation auch in der Jugend F 
umzusetzen. Der BFA sprach sich zunächst dazu aus, während der nächsten Saison ein Mei-
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nungsbild einzuholen. Ggf. Entscheidung zum weiteren Vorgehn bei der nächsten Sitzung des BFA 
 

Staffelleiter 

7 Faustballweltmeisterschaft 2007 Ausrichter: NTB 

♦ Aus dem OK Stade berichtete Bernd Schnackenberg kurz und verwies auf die vorliegenden Protokolle. 
Nächster Termin für die WM-OK-Sitzung am 13.03.2007 in Stade. 

♦ Zum WM-Zeltlager, dass der Bezirk Lüneburg zusammen mit dem Bezirk Weser-Ems in Moslesfehn 
veranstaltet berichete Andreas Kautz über den Sachstand. Detailinformationen können dem Flyer für 
das Zeltlager und aktuell der Homepage unter www.faustball-wm2007.de entnommen werden. 

♦ Mini-WM: Die Ausschreibung erfolgte vom Schulsportbeauftragten des Bezirks Dieter Kröger über die 
Landesschulbehörde. Der Ausrichter ist für den Spielbetrieb und die Werbung verantwortlich. 

 

 
Bernd Schnacken-
berg 

Andreas Kautz 

  

8 Verschiedenes 

♦ Nächste Sitzung: Diese findet (voraussichtlich) am Sonnabend, 27. Oktober 2007 im TK Harburg 
statt. 

 
BFW und Bernhard 
Wolf 

 
31.07.2007 

 

 
 

 


